
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Grußwort 

 

Zu ihrem 100jährigen Bestehen gratuliere ich der Diakonie Seelscheid recht herzlich. Seit der Grün-

dung des Gemeindehauses im Jahre 1900 ist viel geschehen. Doch sowohl in guten als auch in 

schlechten Zeiten stellte dieses Gemeindehaus einen Ort der Zuflucht dar. Heute bietet es älteren und 

gebrechlichen Menschen die Möglichkeit, in einer schönen Umgebung ihren Lebensabend zu 

verbringen.  

 

Menschen, die nicht mehr in der Lage sind, sich selbst zu versorgen, brauchen neben Pflege und Für-

sorge Ansprechpartner, die ihnen helfen, mit ihrer veränderten Situation zurecht zu kommen. Die 

Mitarbeiterinnen und  Mitarbeiter der Evangelischen Altenhilfe erfüllen diese Aufgabe mit Kompetenz 

und Erfahrung.  

 

In unserer hochtechnisierten und von Zeitnot und Hektik geprägten Gesellschaft ist es wichtig, dass 

es Institutionen gibt, die den Bedürfnissen der Menschen nach Nähe und Geborgenheit entsprechen, 

und die dem Einzelnen mit seinen Sorgen und Nöten Hilfe geben.  

 

Ich danke der Diakonie Seelscheid herzlich für ihre geleistete Arbeit und wünsche ihr für die Zukunft 

alles erdenklich Gute. 

 

 

 
        Frithjof Kühn  
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